
 

 

 

 

 

 

Die drei lebensweltlich orientierten Projekte ELB-Brücken, KonsumAlpha und Neu Start St.Pauli aus 

Hamburg und Schleswig-Holstein stellen ihre Arbeit im Bereich der Grundbildung und Alphabetisierung 

vor und präsentieren ihre Arbeitsergebnisse. Die Projekte geben Einblick in die Sensibilisierungsarbeit 

und in die unterschiedlichen Lern- und Beratungsformen. Gefördert werden alle drei Projekte durch 

das BMBF im Rahmen der AlphaDekade 2016-2026. 

Programm 

ab 9:30 Uhr  Ankommen und technische Unterstützung 

10:00 Uhr   Begrüßung 

Karsten Schneider, Verbandsdirektor Landesverband der 

Volkshochschulen Schleswig-Holsteins e.V. 

Dr. Oliver Grundei, Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

des Landes Schleswig-Holstein 

Damon Dolatabadi, Behörde für Schule und Berufsbildung Hamburg 

Karin Küßner, Koordinierungsstelle der AlphaDekade 2016-2026 

10:40 Uhr Vorstellung der Projekte 

KonsumAlpha  

Das Projekt KonsumAlpha entwickelt im Verbund Europa-Universität-

Flensburg, Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein und 

Landesverband der Volkshochschulen Schleswig-Holsteins e.V. Lehr- 

und Lernmaterialien und erschließt neue Lern- und Beratungsformen mit 

dem Ziel, gering literalisierte Erwachsene in Verbraucherfragen zu 

stärken und zu unterstützen.   

Prof. Dr. Ulrike Johannsen Europa-Universität Flensburg, 

Katrin Rieger Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein  

Jochen Dasecke Landesverband der Volkshochschulen SH e.V. 

 

 

„Frischer Wind“ 

Drei lebensweltorientierte AlphaDekade-Projekte im Norden stellen sich vor 

10. Juni 2021   online 

 



 

 

 

   ELB-Brücken  

Im Projekt ELB-Brücken entwickeln Beschäftigung und Bildung e.V. und 

die Hamburger Volkshochschule lösungsorientierte und kreative 

Zugänge zu Brückenangeboten, die Ressourcen für Grundbildung und 

Alphabetisierung im Sozialraum erschließen.  

Denise Kappe, Deed Knerr und Gesa Boysen - Beschäftigung und 

Bildung 

Dr. Barbara Nienkemper, Birgit Stanisch und Susanne Kiendl - 

Hamburger Volkshochschule 

   Neu Start St. Pauli 

Das Projekt der KOM gGmbH verfolgt einen sozialraumorientierten 

ganzheitlichen Ansatz, um aufsuchend im Stadtteil zu netzwerken, zu 

sensibilisieren und flexible Lernformate zu erproben und somit mehr 

Erwachsene mit Lese- und Schreibschwierigkeiten zu erreichen und 

zum Lernen zu motivieren. 

Christine Biskamp, Andreas Lück und Marcel Marius Redder Neu Start 

St.Pauli 

11:40 Uhr  Mittagspause 

12:15 Uhr „Netzwerken“ Breakout Sessions - 2 Themenrunden inkl. Pause:   

1. Beratung als Brücke zur Grundbildung (ELB-Brücken) 

2. Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit in der Lebenswelt (Neu 
Start St.Pauli) 

3. Neue Methoden und Unterrichtsmaterialien (KonsumAlpha) 
 
14:00 Uhr  Abschluss und Ausklang 

14:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 


